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Ostschweizer Kantone verstärken Zusammenar-
beit im öffentlichen Verkehr 
 
Die Ostschweizer Kantone stärken ihre Zusammenarbeit im Bereich des öffentli-
chen Verkehrs. Sie setzen sich zum Ziel, die gemeinsame Interessenvertretung ge-
genüber Dritten zu stärken, Synergien zu nutzen, die Wirtschaftlichkeit zu verbes-
sern und den öffentlichen Verkehr in der Ostschweiz proaktiv weiterzuentwickeln. 
Zur Regelung der Zusammenarbeit wurde eine Kooperationsvereinbarung abge-
schlossen.  
 
Die Kantone Glarus, Schaffhausen, Appenzell Ausserrhoden, Appenzell Innerrhoden, 
St.Gallen, Graubünden und Thurgau arbeiten im Bereich des öffentlichen Verkehrs bereits 
heute gut zusammen. Diese Zusammenarbeit soll nun weiter intensiviert werden. Denn 
nur wenige öV-Linien in der Ostschweiz verlaufen ausschliesslich durch einen Kanton und 
auch die meisten Transportunternehmen sind kantonsüberschreitend unterwegs. Die Pla-
nung, Bestellung und Finanzierung des Ostschweizer öV-Angebots bedingt daher eine 
optimale Absprache zwischen den beteiligten Kantonen. Die Kantone haben verschiedene 
Handlungsfelder identifiziert, in denen sie in den kommenden Jahren enger zusammenar-
beiten wollen. 
 
Mit der engeren Zusammenarbeit wird die Interessenvertretung gegenüber Dritten weiter 
gestärkt. Das ermöglicht den Ostschweizer Kantonen, gegenüber dem Tarifverbund Ost-
wind, den Transportunternehmen, den anderen Kantonen, den Nachbarländern und dem 
Bund einheitlich und stark aufzutreten und Ostschweizer Anliegen erfolgreich vorzubrin-
gen. Ein weiterer Aspekt der Zusammenarbeit ist die vermehrte Nutzung von Synergien. 
Synergiepotenziale bestehen bei der Bestellung von gemeinsamen öV-Linien, im Control-
ling und in der Berichterstattung. Weitere Ziele sind die Verbesserung der Wirtschaftlich-
keit des öffentlichen Verkehrs sowie die proaktive Weiterentwicklung des öV-Systems, 
wovon die Fahrgäste profitieren können. Dabei sollen insbesondere Innovationen ermög-
licht und gefördert werden. Auch hier ist das Handeln über die Kantonsgrenzen hinweg 
zentral. 
 
Die künftige Zusammenarbeit zwischen den Kantonen ist in einer Kooperationsvereinba-
rung festgehalten. Die zuständigen Regierungsräte der involvierten Kantone haben diese 
Vereinbarung nun unterzeichnet. Der Kanton St. Gallen übernimmt dabei die Geschäfts-
stelle, für die ein Pensum von rund 30 Prozent vorgesehen ist.  
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Hinweis an die Redaktionen: 
 
Weitere Auskünfte erteilen heute zwischen 14.00 und 15.00 Uhr  

- Patrick Ruggli, Leiter Amt für öffentlichen Verkehr Kanton St. Gallen,  
Tel. 058 229 34 95, Mail patrick.ruggli@sg.ch 

- Stefan Thalmann, Leiter Abteilung öffentlicher Verkehr Kanton Thurgau,  
Tel. 058 345 54 70, Mail stefan.thalmann@tg.ch 

- Oliver Engler, Leiter Fachstelle für öffentlichen Verkehr Kanton Appenzell Ausser-
rhoden, Tel. 071 353 67 66, Mail oliver.engler@ar.ch 

- Marco Seydel, Leiter Amt für öffentlichen Verkehr Kanton Appenzell Innerrhoden, 
Tel. 071 788 96 61, Mail marco.seydel@vd.ai.ch 

- René Meyer, Leiter Koordinationsstelle Öffentlicher Verkehr (KÖV) Kanton Schaff-
hausen, Tel. 052 632 73 85, Mail rene.meyer@sh.ch 

- Markus Josi, Leiter Fachstelle Öffentlicher Verkehr (öV) Kanton Glarus,  
Tel. 055 646 64 27; Mail markus.josi@gl.ch 

- Thierry Müller, Leiter öffentlicher Verkehr Kanton Graubünden,  
Tel. 081 257 36 04, Mail thierry.mueller@aev.gr.ch 
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